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Amtsblatt
der Gemeinde Unstruttal

Unstruttal Ammern Dachrieden Eigenrode Horsmar Kaisershagen Reiser

ACC Ammern besucht 
Faschingsfreunde in Schöllnach

Die ACC Mitglieder vor dem Schöllonia Elferratsschiff
mit Ingeborg Stetter und Tommy Habereder, Vorsitzender der Schöllonia
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Amtlicher Teil

Mitteilungen

Liebe Steuerzahler,
ich erinnere Sie bereits in diesem Monat an die Grundsteuern A 
und B, die Grundsteuer für Ersatzbemessung und Hundesteuer, 
sowie alle sonstigen pflichtigen Abgaben.
Auch in diesem Jahr werden keine Steuerbescheide versandt. 
Im Amtsblatt - Februar 2017 wird die „Amtliche Mitteilung“ er-
scheinen.
Bitte achten Sie auf Ihre Zahlungspflicht am 15. Februar 
2017.

Marita Hündorf
Kämmerin

Nichtamtlicher Teil

Geburtstage der Senioren
Folgende Seniorinnen und Senioren ab 70. Lebensjahr
haben in der Zeit vom 21.01. bis 24.02.2017 Geburtstag

Der Bürgermeister und der Gemeinderat
wünschen allen Gesundheit und Wohlergehen.

Ammern
22.01.  zum 70. Geburtstag  Frau Schneider, Ilse
14.02.  zum 80. Geburtstag  Frau Haltenhof, Brunhilde
14.02.  zum 80. Geburtstag  Frau Schmidt, Siegrid
19.02.  zum 75. Geburtstag  Herrn Schmidt, Dieter
21.02.  zum 80. Geburtstag  Frau Pfeiffer, Maria
Eigenrode
11.02.  zum 70. Geburtstag  Frau Göpfert, Lotti
Horsmar
27.01.  zum 80. Geburtstag  Frau Heger, Marianne
02.02.  zum 70. Geburtstag  Frau Hentrich, Ursula
10.02.  zum 75. Geburtstag  Frau Kremser, Ingrid
Reiser
24.01.  zum 80. Geburtstag  Herrn Rollberg, Horst
25.01.  zum 75. Geburtstag  Frau Caspari, Inge
01.02.  zum 70. Geburtstag  Herrn Eberle, Klaus-Uwe

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste in unseren Ortsteilen

vom 20.01. bis 27.02.2017

Ammern
19.02.  um 11.00 Uhr im Pfarrhaus
Dachrieden
ACHTUNG: 
Die Gottesdienste im Februar stehen für Dachrieden noch nicht 
fest, bitte beachten Sie die Aushänge!

Eigenrode
29.01.  um 14.30 Uhr
05.02.  um 10.00 Uhr Regionalgottesdienst Rüdigershagen 
 im Gemeindehaus (Lädenstr. 151)
19.02.  um 10.00 Uhr Regionalgottesdienst Rüdigershagen
 im Gemeindehaus
Vakanzregelung Pfarramtsbereich Rüdigershagen
Die Pfarrstelle Rüdigershagen ist ab 01.02.2017 vakant. 
Vertretungspfarrer ist Pfr. Peter-Michael Schmudde in Worbis 
(Tel.: 036074-30052). In allen Gemeindeangelegenheiten kön-
nen Sie sich an die Sekretärin Karin Rosenthal in Rüdigershagen 
wenden, vormittags erreichbar im Rüdigershagener Pfarramt 
Tel. 036076-59764 und nachmittags/abends unter Tel.: 036076-
59709.
Horsmar
04.02.  um 17.00 Uhr katholischer Gottesdienst
ACHTUNG:
Die Gottesdienste im Februar stehen für Horsmar noch nicht 
fest, bitte beachten Sie die Aushänge!
Frauenhilfe: 07.02. und 21.02. jeweils um 15.00 Uhr
Kaisershagen
05.02.  um 11.00 Uhr
26.02.  um 09.00 Uhr
Reiser
05.02.  um 14.00 Uhr
19.02.  um 10.00 Uhr
Kindernachmittag
26.01.  in Dachrieden von 16.00-18.00 Uhr im Gemeinderaum
30.01.  in Kaisershagen von 16.00-18.00 Uhr im Gemeinderaum
02.02.  in Horsmar von 16.00-18.00 Uhr im Gemeinderaum
20.02.  in Ammern von 16.00-18.00 Uhr in der Pfarre
23.02.  in Dachrieden von 16.00-18.00 Uhr im Gemeinderaum
Bibelwoche vom 22. bis 29.01.2017: 
„Bist du es?“ - Das Matthäusevangelium
Sonntag, 22.01. um 10.30 Uhr 
Eröffnungs-Gottesdienst zur Bibelwoche in Dörna, (Pfarrhaus) 
anschließend Kirchenkaffee
Montag, 23.01. um 19.30 Uhr 
in Windeberg, Bürgerhaus
Dienstag, 24.01. um 15.00 Uhr
in Horsmar (Frauenhilfe, im Pfarrhaus)
Mittwoch, 25.01. um 19.30 Uhr 
in Ammern (Gemeindeabend, im Pfarrhaus)
Donnerstag, 26.01. um 15.00 Uhr 
in Reiser (Frauenhilfe, im Schützenhaus)
Sonntag, 29.01. um 10.30 Uhr 
Abschluss-Gottesdienst zur Bibelwoche in Ammern, (Pfarrhaus), 
anschließend Kirchenkaffee und Wein
Konfirmanden und Vorkonfirmanden:
31.01. und 21.02. jeweils um 17.15 Uhr im Pfarrhaus Ammern

Änderungen vorbehalten - siehe jeweiligen Aushang!

Pfarrerin Nagel-Kordak hat keine festgelegte Sprechzeit, Termi-
ne bitte telefonisch vereinbaren: 03601-4087850. Pfarrer Kordak 
ist telefonisch zu erreichen unter: 03601-4087850.

Veranstaltungen

Übersicht 
der Veranstaltungen der einzelnen Vereine
vom 20.01.2017 bis 27.02.2017

Januar

28.01.  Jahresanfangsfeier der SG Ammern
28.01.  Vereinsfest in Dachrieden

Februar

11.02. LD - Faschingsparty
18.02.  Karneval in Eigenrode
18.02.  Jahreshauptversammlung der FFw Dachrieden
18.02.  1. Festsitzung des ACC im Kulturhaus Ammern
19.02.  Peterstag in Eigenrode
19.02.  Seniorenfasching des ACC im Kulturhaus Ammern 
 für alle Senioren
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ACC Ammern besucht Faschingsfreunde in 
Schöllnach
Am 05.01.2017 machten sich 15 Närrinnen und Narren des ACC 
Ammern gemeinsam auf, um auf Einladung der Faschingsgesell-
schaft Schöllonia e.V. ihre diesjährige Prunksitzung zu besuchen. 
Mit 4 Pkw ging es am Morgen in Richtung Bayern. In Südthürin-
gen wurden wir vom Winter begrüßt. Trotz allem verlief die Fahrt 
störungsfrei und wir kamen gutgelaunt am Nachmittag im Ortsteil 
Riggerding an. Die Chefin des Landgutes Stetter, Frau Ingeborg 
Stetter, begrüßte uns sehr herzlich und wir bezogen unsere Zim-
mer. Nach einer kurzen Verschnaufpause wurden wir auch schon 
von einem Kleinbus abgeholt. In Schöllnach wurden wir im Gast-
haus Muckenthaler-Linsmeier vom Präsidenten der FG Schöllo-
nia e. V. Thomas Habereder sowie den Mitgliedern des Elferrates 
auf das Herzlichste begrüßt.
Um 19.30 Uhr begann die sehr kurzweilige Prunksitzung, zu der 
auch der ACC einen Beitrag lieferte.

Lutz Seidenstücker trat mit seiner (unserer) Lieblingsbütt „Dunkel 
hier“ auf und erntete dafür tosenden Applaus. Gundula Schä-
fer und Hartmut Meyenberg erhielten vom Präsidenten Thomas 
(Tommy) Habereder den 2017er Faschingsorden der FG Schöl-
lonia überreicht und bedankten sich im Gegenzug für die Einla-
dung mit einem Präsent sowie dem diesjährigen Landesorden 
des LTK. Diesen überreichten wir auch dem Bürgermeister von 
Markt Schöllnach Alois Oswald.
Nach einer kurzen Nacht und einem ausgedehnten Frühstück 
ging es zurück nach Schöllnach, wo schon der Bürgermeister, 
Alois Oswald, Tommy Habereder und Michael Speichermann-
Gründl von der Faschingsgesellschaft uns vor dem Bürgermeis-
teramt erwarteten. Nach kurzer Begrüßung bekam Alois ein 
Präsent mit Original Thüringer Köstlichkeiten überreicht und be-
dankte sich bei uns allen mit Obstler und Blutwurz, der sehr gut 
bei uns ankam. Bei einem Rundgang durch Schöllnach lernten 
wir die Gegend besser kennen und erfuhren viel Interessantes. 
Beim Rundgang stieß Herr Drasch noch dazu, der viel über die 
Kirchengemeinde und die sehr moderne Kirche erzählte. Im An-
schluss lud uns der Bürgermeister zum Mittagessen ins Gast-
haus Schwarzkopf ein, wo wir ein sehr gutes Essen serviert be-
kamen. Danach stand fest, jetzt müssen wir uns bewegen. Bei 
einem ausgedehnten Spaziergang zum Büchelstein genossen 
wir die gute Luft sowie die herrliche Aussicht. Außerdem hatten 
wir Schnee satt. Am Abend gab es nochmals ein gemütliches 
Beisammensein mit Alois, Tommy und Sylvia, der Trainerin der 
Garde, wo wir noch viele Erfahrungen untereinander austau-
schen konnten. Der Termin für den Gegenbesuch wurde auch 
gleich noch festgelegt. Im Februar 2018 kommt eine Abordnung 
der Schöllonia zur 1. Festsitzung nach Ammern. Hofnarr Michi 
versprach uns, zu dieser Sitzung als Bauchredner aufzutreten, 
worauf wir uns jetzt schon freuen.
Das Fazit aller Beteiligten zu dieser Kurzreise lautet: Es war ge-
lebte Partnerschaft und wir hatten traumhafte Gastgeber, die un-
seren Aufenthalt zu einem Erlebnis werden ließen. Wir bleiben in 
Verbindung.

23.02.  Altweiberfasching des ACC im Kulturhaus Ammern
25.02.  2. Festsitzung des ACC im Kulturhaus Ammern
26.02.  Kinderfasching des ACC im Kulturhaus Ammern

Redaktionsschluss für das Amtsblatt
Abgabe der Artikel:    06.02.2017
nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:   24.02.2017

Wenn Sie mal kein Amtsblatt der Gemeinde Unstruttal erhalten 
haben, melden Sie sich bitte - wenn möglich unverzüglich -
bei Ihrer Gemeindeverwaltung.
Tel.: 03601 8862671 - Frau Backhaus!
Nur so können wir Ihnen eine Nachlieferung zusichern.
Sie können unser Amtsblatt auch auf unserer Homepage (Ge-
meinde Unstruttal - Rubrik Amtsblatt) einsehen.
Ihre Gemeinde Unstruttal

Vereine und Verbände

Der Wasserleitungsverband 
„Ost-Obereichsfeld“ Helmsdorf informiert

Bereitschaftsplan

Betrifft die Trinkwasserversorgung in den Ortsteilen Horsmar, 
Eigenrode und Kaisershagen!
Zu den Geschäftszeiten: Telefon: 036075/31033
Montag bis Donnerstag:  von 07:00 - 16:00 Uhr
Freitag:  von 07:00 - 14:45 Uhr
Außerhalb der Geschäftszeiten: Mobil: 0175/5631437
Montag bis Donnerstag:  von 16:00 - 07:00 Uhr
 (nächster Morgen)
Freitag bis Montag:   von 14:45 Uhr (Freitagnachmittag)
  bis 07:00 Uhr (Montagmorgen)

Werte Kunden in der Gemeinde Unstruttal  
Ortsteile Horsmar, Eigenrode und Kaisershagen!

Gemäß § 21 Abs. 1 der zurzeit geltenden Trinkwasserverordnung 
möchten wir Sie hiermit über die Art und Menge der verwendeten 
Aufbereitungsstoffe in unserem Trinkwasser informieren.
Die Desinfektion des Trinkwassers erfolgt mit Chlorgas. Die Kon-
zentration beträgt 0,05 mg/l (Milligramm je Liter). Der Grenzwert 
liegt bei 0,30 mg/l.
Weitere wichtige Parameter:
Gesamthärte:  26,3 ° deutsche Härte, 
  entspricht Härtebereich 4.
  Hier gibt es keinen Grenzwert.
Sulfat:  132,0 mg/l Grenzwert: 250 mg/l
Magnesium:  33,6 mg/l Grenzwert: 
  Hier gibt es keinen Grenzwert.
Nitrat:  32,3 mg/l Grenzwert: 50 mg/l
Natrium: 7,9 mg/l Grenzwert: 200 mg/l
pH-Wert: 7,37 Grenzwert: 6,5 - 9,5
TOC-Wert:  0,52 mg/l Grenzwert: 
  Hier gibt es keinen Grenzwert.
Alle Werte sind von der Untersuchung am 17.11.2016 und ent-
sprechen der Trinkwasserverordnung, für keinen Wert gibt es 
eine Ausnahmegenehmigung!
Weitere Werte können in unserem Verband unter der Telefon-
nummer 036075/31033 abgefragt oder im Internet unter www.
wlv-helmsdorf.de eingesehen werden.

Helmsdorf, 21.12.2016
Ihr Wasserleitungsverband
„Ost-Obereichsfeld“ Helmsdorf



Amtsblatt der Gemeinde Unstruttal - 4 - Nr. 01/2017

SG Ammern e.V.

Einladung zur Jahresanfangsfeier

Wir laden recht herzlich zu unserer alljährlichen Jahresanfangs-
feier ein.
Ob jung oder alt, wir heißen alle Freunde der SG Ammern will-
kommen und freuen uns auf eine stimmungsvolle Veranstaltung.

Wo:  Gaststätte „Zur Guten Quelle“
Wann:  28.01.2017 ab 19.00 Uhr

Für die musikalische Unterhaltung sowie Essen 
und Trinken ist gesorgt.
Wie in den letzten Jahren gibt es wieder viele 
tolle Überraschungen!!!

Der Vorstand

Weihnachtsfeier der Ammerschen Senioren!
Wieder hat sich ein Jahr dem Ende genähert. Viele schöne Stun-
den verbrachten unsere Senioren in unseren Veranstaltungen 
mit guten Gesprächen, Essen und Tanzen. Am 24.11.2016 fand 
unser Schlachtfest statt, welches sehr gut besucht war. Dazu wa-
ren auch die Landfrauen eingeladen. 
Unsere Weihnachtsfeier, die am 15.12.2016 stattfand, bildete 
den Jahresabschluss.

Von „Allen“ einen Dank an die Kinder und Erzieher der Kinderein-
richtung „Bärenstübchen“ für die schöne Darbietung. Dem Män-
nergesangverein Dachrieden ein großes Lob für ihren Auftritt. 
Auch den Wirtsleuten und ihrem Team ein herzliches Danke für 
die viele Arbeit, die sie geleistet haben.
Der Vorstand wünscht „Allen“ ein gutes und gesundes neu-
es Jahr 2017.

E. Wolter
OG Ammern

Stadtführung mit Bürgermeister Oswald, Tommy Habereder und 
Josef Drasch bei massigem Schnee in Schöllnach

Der ACC-Vorstand

Christvesper in Ammern
Am Heiligen Abend wurde in der Kirche in Ammern während der 
Christvesper ein wunderbares Krippenspiel aufgeführt. Die Kin-
der probten mit ganz viel Fleiß für den großen Auftritt am 24. 
Dezember schon seit mehreren Wochen unter der Leitung von 
unserer Gemeindepädagogin Susanne Henning und Juliane Ste-
phan vom GKR.

Das Krippenspiel stellte die Geburt Jesu, von der Herbergssu-
che durch Maria und Josef, die Erscheinung der Engel bei den 
Hirten und das Ankommen der Weisen aus dem Morgenland dar. 
Dabei spielte der Stern über Bethlehem eine wichtige Rolle. Das 
schöne Krippenspiel und die ganze Christvesper stimmten uns 
wunderbar auf das Christfest ein und erinnerten uns daran, Gott 
für das Geschenk der Weihnacht zu danken.
Den Krippenspiel-Kindern und allen Mitwirkenden ein ganz herz-
liches Dankeschön.

GKR Ammern
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Für das zahlreiche Erscheinen möchten wir uns bei allen bedan-
ken. Weiterhin ein Dankeschön an die Kameraden für die tolle 
Zusammenarbeit.
Die Einnahmen werden für die Arbeit der Jugendfeuerwehr ge-
nutzt.

Einladung des Geselligkeitsvereines 
„Eigenröder Meisen“

zur Karnevalveranstaltung 
am 18. und 19. Februar 2017

Der Geselligkeitsverein „Eigenröder Meisen“ e.V. lädt zum Kar-
neval ein.
Am 3. Wochenende im Februar beginnt am Samstag, dem 18.02. 
um 20.11 Uhr die abendliche Veranstaltung mit Tänzen und Büt-
tenreden auf dem Saal der Gemeindeschänke „Zur Erholung“.
Am Sonntagnachmittag, dem 19.02.2017 findet dann der Kinder-
fasching auf dem Saal statt. Beginn ist um 15.00 Uhr.
Alle Einwohner und Gäste aus den umliegenden Orten sind recht 
herzlich eingeladen, an diesen Tagen mit uns zu feiern.

A. Frey
Vereinsvorsitzender

Jahreswechsel - Jahresvorschau
Wieder ist ein Jahr vorbei und man denkt auch zurück; wie 
schnell ist doch auch dieses Jahr wieder vergangen. Es hatte 
den Anschein auch das Jahr 2016 ist wie im Flug vergangen. Je 
älter Mann und Frau werden, gehen sie in Gedanken auf „Da-
mals war`s …“
Auch unsere jungen Leute haben das Gefühl, dass die Zeitma-
schine zu schnell läuft.
Pünktlich zum Jahreswechsel traf man sich an der alten Schule 
zur Kirche hin. Doch diese Tradition ist nicht mehr. Geliebt wer-
den die Handys und deren WhatsApp …, da muss man ja nicht 
sprechen.
Geblieben ist das gratis veranstaltete Feuerwerk. Musik fin-
det nur noch in den Räumen statt. Die Menschen ob Nachbar, 
Freund oder Unbekannt fallen sich in abgeschwächter Form um 
den Hals und wünschen sich alles Gute für das kommende Jahr.
Schauen wir aber auf das Jahr 2017, so hat unser Horsmar in 
punkto Bauen einiges zu bieten.
Die Traditionsfeste werden nicht vergessen.
Die Feuerwehr ist einsatzbereit.
Für die Kinder gibt es eine Kindertageseinrichtung.
Die Schulkinder lernen in Ammern und Mühlhausen.
Wir haben ein wunderbares Dorflädchen mit Simone in Petto.
Die Gaststätten haben geöffnet.
Der Doktor kümmert sich um die Kranken.

Geburten in Ammern

Am 01.11.2016 wurde Aaron 
Hentze mit einer Größe von 50 cm 
und einem Gewicht von 2.740 g 
geboren. Über die Geburt des klei-
nen Aaron freuen sich seine Eltern 
Marcel Hentze und Carolin Ebert, 
die Großeltern Susanne und Frank 
Ebert sowie Ines und Thomas 
Reichardt.

Als zweites Baby kam am 
06.11.2016 Emil Franz Töpfer mit 
3.400 g und 52 cm auf die Welt. 
Die Eltern Franziska Soós und To-
bias Töpfer sind unendlich glück-
lich über die Geburt ihres Sohnes 
Emil Franz.

Einladung der 
Freiwilligen Feuerwehr Dachrieden

Sehr geehrte Kameradinnen und 
Kameraden,

hiermit möchte ich euch zu unserer 
Jahreshauptversammlung

am Samstag, dem 18.02.2017, um 
18.00 Uhr

in das Feuerwehrgerätehaus einladen.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Jahresbericht des Wehrführers
3.  Jahresbericht des Vereinsvorsitzenden
4.  Jahresbericht des Jugendwartes
5.  Jahresbericht des Kassenwartes
6.  Bericht der Kassenprüfer
7.  Entlastung des Vorstandes
8.  Wahl der Kassenprüfer
9.  Beförderungen und Ehrungen
10. Grußwort der Gäste
11. Verschiedenes
Gleichzeitig erfolgt die Beitragskassierung für das Jahr 2017.
Ich bitte um zahlreiches und pünktliches Erscheinen.

Torsten Kiesel
Wehrführer

Weihnachtsbaumverbrennung 2017
Im Einklang des neuen Jahres 2017 veranstalteten die Kamera-
den der FFw Dachrieden die jährliche Weihnachtsbaumverbren-
nung. Am Samstag, dem 07.01.2017 war es dann soweit.
Die Jugendfeuerwehr sammelte am Vormittag die Weihnachts-
bäume aus dem Dorf ein. Mit großer Beteiligung waren die Vor-
aussetzungen zum Weihnachtsbaumverbrennen geschaffen.
So konnte wie geplant um 16.00 Uhr die Veranstaltung beginnen. 
Zum Gerätehaus unserer Wehr fanden nach und nach sowohl 
Dachrieder als auch Gäste den Weg zu uns. Bei Minustempera-
turen kam auch die winterliche Stimmung auf. Trotz dessen mein-
te es das Wetter gut mit uns und die Temperaturen waren ohne 
Wind gut auszuhalten. Ein weiterer Grund dafür waren auch un-
sere Heizpilze, unter denen es sich bis zum späten Abend gut 
feiern ließ.
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Die vielen kleinen Mitwirkenden spielten Maria, die ihr Kind bald 
bekam und Josef, der mit viel Elan schon das nächste Krippen-
spiel einstudieren würde; der Ochse im Stall, der seine Ruhe 
liebte; der Esel der sich um alle kümmerte; die kleinen Stern-
singer und die Heiligen 3 Könige; die Hirten am Feuer und viele 
mehr; alle trugen zum Gelingen bei.
Susanne Henning erinnerte an die vielen Sterne, die für jeden 
Einzelnen und auf die eigene Art und Weise leuchteten.

Marita Hündorf

Seniorenweihnachtsfeier 2016 
im OT Kaisershagen
Am Samstag, dem 10. Dezember wurde auch die diesjährige 
Seniorenweihnachtsfeier durchgeführt. Über die Teilnahme ha-
ben wir uns gefreut, da auch in der Vorbereitung für den schö-
nen Nachmittag viel Arbeit steckt. Bei Kerzenschein, Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen haben wir uns auf die Vorweihnachts-
zeit gut einstimmen können. Wie in jedem Jahr hat der Ortsteilrat 
ein kleines Programm zur Unterhaltung vorbereitet.

So wurde von Matthias 
Rösener noch einmal die 
Kirmespredigt verlesen. 
Wir alle waren begeistert 
und haben auch an man-
cher Stelle herzhaft lachen 
können. Es war ein wun-
derschöner Nachmittag. 
Gegen Abend gab es ein 
leckeres Abendessen, wel-
ches von unserem Gast-
wirt, Siegfried Bellstedt, 
hergerichtet wurde. Wir 
konnten ein paar wun-
derschöne Stunden mit 
unseren Seniorinnen und 
Senioren verbringen und 
hoffen, dass die Weih-

nachtsfeier im nächsten Jahr wieder gut besucht wird.
Wir möchten uns bei allen Kuchenbäckern recht herzlich bedan-
ken, denn ohne unsere fleißigen Helfer könnten wir so Manches 
nicht finanzieren. Ein Dankeschön auch an die Kameraden der 

Der Zahnarzt fühlt den Leuten auf den Zahn.
Die Physiotherapeutin kümmert sich um die Beweglichkeit ihrer 
Patienten.
Die Senioren werden betreut.
Der Bauer füttert das Vieh und bestellt die Felder.
So könnte ich noch vieles aufzählen. Ich hoffe, dass nur wenige 
vergessen wurden.
Die große Gebietsreform ist in aller Munde. Keiner hat momentan 
eine Lösung parat. Also heißt es, packen wir es an und machen 
das Beste daraus. Wie man ja aus der Vergangenheit weiß, war 
immer alles perfekt organisiert. Die Oppositionellen wissen alles 
schon im Voraus. Sicher stellt sich mancher die Frage; wie jetzt 
27 Jahre nach der Wende; kann nicht sein; dies ist richtig. Wenn 
man kurz zurück schaut, muss man sich eingestehen, dass es in 
unserem Horsmar bisher gut zum Leben war und weiterhin auch 
noch die Zukunft lebenswert ist.

Ich möchte es aber nicht versäumen, im Namen der Vereine 
von Horsmar allen Einwohnern ein gesundes und gutes Jahr 
2017 zu wünschen. Mögen alle, ob Jung, ob Alt das Vereins-
leben nicht vergessen und durch ihre persönliche Initiative 
mithelfen, dass es so bleibt.

Marita Hündorf

Brückensingen Januar 2017
Am 8. Januar 2017 fand das traditionelle Brückensingen statt.
In jedem Jahr, Anfang Januar treffen sich die Sänger vom Män-
nergesangverein „Liederkranz“ Horsmar sowie zahlreiche Ein-
wohner von Horsmar zum Brückensingen auf der Unstrutbrücke 
im Dorf. Der Chor sang Lieder mit der Bitte, wie vor etwa 160 
Jahren, dass es regnen möge. Gemeinsam zogen dann die Mu-
sikanten und deren Gäste von der Brücke zum Gasthaus.
Der damalige Schreiber der Kirchenchronik schrieb unter ande-
rem (hier ein Auszug aus der Kirchenchronik), woraus die Tradi-
tion seinen Ursprung erlangt hat:
„Die Jahre 1857 / 1858 und deren folgende Jahre waren von 
großer Hitze; 26 Grad im Schatten und 36 Grad in der Sonne 
geprägt. Es gab eine große Missernte. Für einen Eimer Wasser 
mussten die Bauern in Küllstedt und Sollstedt 6 Pfennig bezah-
len. Die Gemeinden Dörna, Hollenbach und Lengefeld waren ge-
nötigt ihre Frucht in Horsmar zu malen. Die Bauern kamen aus 
den umliegenden Orten Eigenrode und Sollstedt mit ihren Tieren 
zum Wasser trinken und füllten Heringstonnen mit Wasser. Auch 
die Folgejahre waren von großen Missernten gezeichnet. Hitze 
und kaum Regen in den Sommermonaten sowie große Kälte im 
Winter begleitete die Menschen. Die Mäuseplage auf den Fel-
dern taten das übrige. Daraufhin gingen die Horsmarer mit ihrem 
Pfarrer am Heiligen Dreikönigstag auf die Unstrutbrücke, um für 
das lebensnotwendige Wasser zu beten und zu singen. Am sel-
ben Abend fing es an zu regnen und am anderen Tag floss die 
Unstrut wie vorher.“
Seit dieser Zeit wird das Brückensingen in seiner Tradition ge-
pflegt. Es erfreut sich bei allen großer Beliebtheit. Begleitet und 
dokumentiert wurde die Tradition vom MDR Thüringen. In Bild 
und Ton wurde dies am Abend im Fernsehen übertragen. Die 
Zeitung „Thüringer Allgemeine“ kündigte die Tradition schon 
Tage vorher an und berichtete am anderen Tag darüber.

Marita Hündorf

Krippenspiel zum Heiligen Abend 2016 
in der Kirche „St. Pankratius“
Alle Vorbereitungen zum Fest waren zu Hause abgeschlossen. 
Ob Klein, ob Groß, besonders die Kinder warteten sehnsüch-
tig auf die Bescherung. Mit leuchtenden Augen fieberten sie zu-
nächst auf das Krippenspiel am Heiligen Abend hin. Diesmal war 
die Christmette ohne Herrn Pfarrer Kordak. Frau Susanne Hen-
ning, die Gemeindepädagogin, vom Kirchenkreis war begeistert 
von der guten Vorbereitung der Frauen. Wieder übernahmen Anja 
May und Simone Degenhardt Text und Regie zum Krippenspiel. 
Yvonne Reetz und Julian Kurpiel sorgten für die musikalische 
Umrahmung. Silke Wernecke war die Souffleuse. Marina Hülle 
bastelte Geschenke für die Kinder, einen Stern für jedes Kind als 
Dankeschön. Die Kirche war wieder einmal sehr gut besucht. Der 
Kirchenchor sang zum Fest ein Lied.
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Dank ging an Marco Fongern und das Brauhaus zum Löwen. Sie 
übernahmen die Essensversorgung. Mit dem Hinweis, dass für 
unsere Gäste alles frei ist, weil sich die Vereine die Kosten, wie 
abgesprochen teilen, wurde die 2. gemeinsame Weihnachtsfeier 
in Reiser eröffnet. Das Buffet war wieder hervorragend arran-
giert. Die Auswahl war groß und alles schmeckte gut.

Über 60 Wichtelpakete wurden abgegeben und im Laufe des 
Abends entsprechend der Losnummer ausgeteilt. Nach dem 
Motto „Schrottwichteln“ hatte der Eine Glück und erhielt Brauch-
bares, der Andere Nützliches und der Nächste vielleicht nur 
Überflüssiges. Viele vermissten Detlef Müller und seinen Ge-
tränkeservice vom letzten Jahr. Fast 112 Personen fanden in der 
Halle Platz und genossen diesen Abend. Für die musikalische 
Umrahmung sorgte Robert.
Es war für ALLE eine schöne Feier - so kurz vor Weihnachten!

H.P. Kastner

Wetterdaten - Vergleich zwischen früher und 
heute

Auszug der Aufzeichnung der Wetterstation Reiser/ 
Unstruttal

In der Übersicht werden die Daten von heute, die letzten 5 Jahre 
und die Daten von vor 10 Jahren dargestellt.

Freiwilligen Feuerwehr, die uns im Vorfeld unterstützt haben. Be-
danken möchten wir uns auch recht herzlich bei der Gemeinde 
Unstruttal und bei Familie Trautmann für die finanzielle Unter-
stützung.

Der Ortsteilrat und die Ortsteilbürgermeisterin

Einladung  
der Jagdgenossenschaft Reiser
Die Jagdgenossenschaft Reiser lädt alle Grundstückseigen-
tümer der Gemarkung Reiser am 11.02.2017 zu einem ge-
mütlichen Nachmittag in das Feuerwehrgerätehaus in Reiser 
ein.
Herr Thomas Peter aus Mühlhausen wird uns den Nachmit-
tag mit Videos und Dias verkürzen. Los geht es um 14.00 
Uhr mit Kaffee und Kuchen. Gegen 17.30 Uhr gibt es Abend-
essen. Ende der Veranstaltung ist gegen 19.00 Uhr.

Der Vorstand

Weihnachtsfeier 2016 in Reiser
Am 17.12.2016 luden alle Vereine aus Reiser ihre Mitglieder mit 
Partnern zur diesjährigen Weihnachtsfeier ein. Ab 18.00 Uhr war 
Einlass und schnell füllte sich die Fahrzeughalle der Freiwilligen 
Feuerwehr.
Ralf Schöbitz, der stellvertretende Ortsteil-Bürgermeister, hielt 
eine Eröffnungsrede.

Er erinnerte daran, dass der Kirmesverein diese Idee hatte. Letz-
tes Jahr war so gelungen, dass bereits das 2. Mal in dieser Art 
gefeiert wurde.
Die Freiwillige Feuerwehr hat die Grundreinigung übernommen 
und die Halle leer geräumt. Der Kirmesverein hat die Deko-Ar-
beiten übernommen und alle Vereine halfen bei der Einrichtung 
und Herrichtung der Fahrzeughalle sowie des Schulungsraumes.

➤➤➤ Lesen Sie hierzu weiter auf der nächsten Seite ➤➤➤
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Lt. der Wetterfee haben wir bei dem Temperaturen-Durchschnitt einen Anstieg zwischen 2,3 und 3,9 Grad Celsius. Auffallend sind 
auch die Sonnentage gegenüber dem Normalwert. Seit 2014 ist jeweils ein negativer Wert festzustellen. Uns fehlen also im meteoro-
logischen Sommer Sonnenschein-Stunden. Beim Luftdruck und der Luftfeuchtigkeit sind kaum Veränderungen festzustellen.

H.P. Kastner


